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1 Rechtsgrundlagen 
 

 

1.1 Landesbauordnung (LBO) 
 

In der Fassung vom 05.03.2010 (GBl. S. 357, ber. S.416) 
zuletzt geändert am 18.07.2019 (GBl. S. 313) 

2 Örtliche Bauvorschriften gem. § 74 LBO  
Entsprechend § 74 LBO werden zur Durchführung baugestalterischer Absichten folgende örtliche Bauvor-
schriften erlassen: 
 

2.1 Gestaltung der Außenanlagen  

2.1.1 Stellplätze, Garagen, Zufahrten 
 § 37(1) und 74(2)3 LBO 

Stellplätze sowie Zufahrten zu Stellplätzen, Garagen und Ne-
bengebäuden sowie Privatwege sind aus versickerungsfähigen 
Materialien (z.B. Scherrasen, Schotterrasen, Rasenfugen-, Ra-
sengitter-, oder wasserdurchlässigen Pflastersteine) herzustel-
len. 
Pro Wohnung sind 2 Stellplätze nachzuweisen. Die Stellflächen 
müssen unabhängig voneinander nutzbar sein. 

2.1.2 Einfriedungen und Stützmauern 
 § 74 (1) Nr.3 LBO 

Zäune sind mit einer maximalen Höhe bis zu 1,25 m zulässig. 
Geschlossene Einfriedungen sind ausnahmsweise zwischen 
den Grundstücken in der Summe auf einer Länge von max. 5,00 
m und einer maximalen Höhe von 2,00 m zulässig. 
 
Stützmauern für die Freiflächengestaltung innerhalb der Grund-
stücke dürfen eine Höhe von 2,0 m nicht überschreiten und sind 
als Natursteinmauern (z.B. Muschelkalk – Blocksatz) auszubil-
den 

2.1.3 Außenantennen 
§ 74 (1) Nr.4 LBO  

Pro Grundstück ist maximal eine Außenantenne oder Parabo-
lantenne zulässig. Parabolantennen sind nur einfarbig und ohne 
Beschriftung zulässig. 

2.2 Gestaltung der unbebauten 
Grundstücksfläche 

 § 74(1)3 LBO 

Die nichtüberbauten Flächen der bebauten Grundstücke müs-
sen Grünflächen sein, soweit diese Flächen nicht für eine an-
dere zulässige Verwendung benötigt werden. Die Überdeckung 
der unbebauten Grundstücksflächen mit Kies, Schotter oder 
vergleichbaren anorganischen Materialien (Steingärten) ist nicht 
zulässig. 

2.3 Gebäudegestaltung Die Verwendung leuchtender und reflektierender Materialien 
und Farben an und auf Gebäuden und sonstigen baulichen An-
lagen ist, mit Ausnahme von Sonnenkollektoren oder Solarzel-
len, nicht zulässig. 

2.4 Dachgestaltung  

2.4.1 Dachform und Dachneigung 
 § 74(1)1 LBO 

Festsetzungen hinsichtlich Dachform und Dachneigung werden 
nicht getroffen.  
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2.4.2 Dacheindeckung und -farbe 
 § 74(1)1 LBO 

Die Dachfarbe ist in den Farben rot, rotbraun, grau oder anthra-
zit auszugestalten. 
Flachdächer sowie Dächer bis zu einer Dachneigung von 10° 
sind, soweit es sich nicht um Terrassen handelt, vollständig zu 
begrünen. 
Solar- und Photovoltaikanlagen sind zulässig. Nach dem jeweils 
aktuellen Stand der Technik sind diese reflexionsarm auszufüh-
ren. 

2.4.3 Dachaufbauten- und einschnitte 
 § 74(1)1 LBO 

Dachaufbauten und -einschnitte dürfen pro Dachfläche in der 
Summe die Hälfte der Gebäudelänge nicht überschreiten. Hier-
bei ist zur Giebelseite, First und Traufe sowie in den Zwischen-
räumen jeweils mindestens 1 m Abstand zu halten. 

2.5 Werbeanlagen 
 § 74(1)2 LBO 

Werbeanlagen sind nur am Ort der Leistung bis max. 1 m² 
Größe zulässig. Die Beleuchtung der Werbeanlagen ist unzu-
lässig. 

2.6 Ordnungswidrigkeiten  
§ 75 LBO 

Ordnungswidrig nach § 75 LBO handelt, wer den aufgrund von 
§74 LBO erlassenen örtlichen Bauvorschriften zuwiderhandelt. 
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